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Rechtliches

Verfügungen mit einstweiliger Geltung

183. Ordnung der Vertretung der Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen – 1. Novelle 2022

Die Rechts- und Verfassungsausschüsse der Synode
A.B. und der Synode H.B. in gemeinsamer Sitzung
beschlossen über Antrag des Evangelischen Oberkir-
chenrates A.u.H.B. gemäß Art. 112 Abs. 4 Kirchen-
verfassung nachstehende

Verfügung mit einstweiliger Geltung
(Motivenbericht siehe Seite 194)

Die Ordnung der Vertretung der Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen vom 13. Dezember 2016, ABl. Nr.
221/2016, wird wie folgt geändert:

1. In § 12 Abs. 1 Satz 1 wird das Wort „zwölf“ durch
das Wort „zehn“ ersetzt.

2. In § 12 Abs. 1 Satz 2 erster Unterpunkt wird das
Wort „zehn“ durch das Wort „acht“ ersetzt.

3. In § 12 Abs. 3 Satz 2 und 3 wird das Wort „acht“
durch das Wort „sechs“ ersetzt.

Mag. Thomas Urbas
Vorsitzender

Mag. Martin Eickhoff
Schriftführer

(Zl. RE-KIG17-000213/2022)

Verordnungen, Richtlinien und Empfehlungen des Oberkirchenrates A.u.H.B.

184. Sonderurlaubsverordnung –
1. Novelle 2022

Der Evangelische Oberkirchenrat A.u.H.B. hat nach
Anhörung des Rechts- und Verfassungsausschusses
der Generalsynode folgende Änderung der Durchfüh-
rungsverordnung zu § 14 Dienstordnung 2003 (Son-
derurlaubs-Verordnung 2003), ABl. Nr. 204/2002, be-
schlossen:
1. In § 1 erster Satz und letzter Satz wird jeweils die

Passage „Dienstnehmerin/“ durch die Wortfolge
„Dienstnehmerin bzw.“ ersetzt.

2. In § 1 lautet der Inhalt der rechten Spalte von Zei-
le 2 der Tabelle „1 Arbeitstag (und zwar jener, auf
den die kirchliche Hochzeit bzw. Trauung oder die
standesamtliche Eheschließung fällt)“.

3. In § 1 lautet der Inhalt der linken Spalte von Zei-
le 5 der Tabelle „Beim Tod der Ehegattin bzw. des
Ehegatten, der eingetragenen Partnerin bzw. des
eingetragenen Partners oder der Lebensgefährtin
bzw. des Lebensgefährten“.

Mag. Michael Chalupka
Bischof

Ing. Günter Köber
Oberkirchenrat

(Zl. RE-KIG18-000215/2022)

185. Verordnung für das
Unterrichtspraktikum für Absolventen und

Absolventinnen der kombinierten
religionspädagogischen Studienrichtung –

Aufhebung
Die Verordnung des Evangelischen Oberkirchenrates
A.u.H.B. vom 15. Feber 2016 für das Unterrichtsprak-
tikum für Absolventen und Absolventinnen der kom-
binierten religionspädagogischen Studienrichtung,
ABl. Nr. 130/2002 idgF, wird mit sofortiger Wirkung
aufgehoben.

Mag.a Ingrid Bachler
Oberkirchenrätin

Dr. Dieter Beck
Oberkirchenrat

(Zl. RE-KIG23-000214/2022)
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Verordnungen, Richtlinien und Empfehlungen des Oberkirchenrates A.B.

186. Amtshandlungsverordnung
Der Evangelische Oberkirchenrat A.B. erlässt nach
Anhörung des Rechts- und Verfassungsausschusses
A.B. folgende Verordnung zur Änderung der Amts-
handlungsordnung, ABl. Nr. 96/1996 idgF:

(Motivenbericht siehe Seite 194)

1. Der Titel der Verordnung wird in „Amtshand-
lungsverordnung“ geändert.

2. In der Einleitung von Abschnitt „1. Vorausset-
zungen“ wird in Satz 2, 7 und 14, in der Einleitung
von Abschnitt „2. Die Taufe“ in Satz 4 und 7 so-
wie in der Einleitung von Abschnitt „3. Die Kon-
firmation“ in Satz 7 jeweils dem Wort „Seelsor-
ger“ die Wortfolge „Seelsorgerinnen und“ vor-
angestellt.

3. In der Einleitung von Abschnitt „1. Vorausset-
zungen“ wird in Satz 10 nach dem Wort „mit“ die
Wortfolge „der zuständigen Pfarrerin bzw.“ ein-
gefügt und in Satz 11 nach dem Wort „wird“ die
Wortfolge „diese bzw.“

4. In der Einleitung von Abschnitt „1. Vorausset-
zungen“ wird in Satz 12 vor der Wortfolge „der
Superintendent“ die Wortfolge „die Superinten-
dentin bzw.“ eingefügt.

5. In der Einleitung von Abschnitt „1. Vorausset-
zungen“ wird in Satz 15 die Wortfolge „Seg-
nungspaar (früher Brautpaar)“ durch das Wort
„Hochzeitspaar“ ersetzt.

6. In § 1 Abs. 1 wird vor dem Wort „vom“ die Wort-
folge „von der zuständigen Pfarrerin bzw.“ ein-
gefügt.

7. In § 1 Abs. 2 wird vor dem Wort „des“ die Wort-
folge „der zuständigen Pfarrerin bzw.“ eingefügt.

8. § 2 lautet: „Verweigert eine Pfarrerin oder ein
Pfarrer eine Amtshandlung oder eine Delegation,
steht dem Gemeindeglied das Recht zu, sich an
die zuständige Superintendentin bzw. den zustän-
digen Superintendenten zu wenden. Wenn diese
bzw. dieser die Amtshandlung genehmigt, kann
sie bzw. er sie selbst vornehmen oder sie an eine
andere Pfarrperson delegieren.“

9. In der Einleitung von Abschnitt „2. Die Taufe“
wird in Satz 15 das Wort „Schüler“ durch das
Wort „Minderjährige“ ersetzt.

10. In § 4 Abs. 1 wird dem Wort „Paten“ die Wort-
folge „Patinnen oder“ vorangestellt.

11. In § 4 Abs. 2 wird nach dem Wort „zumindest“
die Wortfolge „eine Patin oder“ eingefügt.

12. In § 4 Abs. 3 wird die Wortfolge „Taufpatinnen
und“ vorangestellt. Zudem wird in diesem Absatz
nach dem Wort „Sollte“ die Wortfolge „eine
evangelische Patin oder“ eingefügt und dem Wort
„dieser“ die Wortfolge „diese oder“ vorange-
stellt.

13. § 4 Abs. 3 Satz 4 lautet: „Ist der taufenden Pfar-
rerin oder dem taufenden Pfarrer eine Patin oder
ein Pate unbekannt, muss diese oder dieser einen
Nachweis über die Zugehörigkeit zu einer christ-
lichen Kirche erbringen.“

14. In der Einleitung von Abschnitt „3. Die Konfir-
mation“ wird in Satz 7 und 8 jeweils das Wort
„Mitarbeitern“ durch „Mitarbeitenden“ ersetzt.

15. In § 5 wird der Wortfolge „des Superintendenten“
die Wortfolge „der Superintendentin bzw.“ vor-
angestellt.

16. § 6 lautet: „Die Konfirmation berechtigt zum Pa-
tenamt.“

17. In der Überschrift von Abschnitt „4. Die Segnung
…“ sowie in Satz 1, 2, 4 und 6 seiner Einleitung
und weiters in den §§ 8, 9 und 10 wird jeweils das
Wort „Segnung“ durch das Wort „Hochzeit“ er-
setzt.

18. Der dritte Satz der Einleitung des nunmehrigen
Abschnitts „4. Die Hochzeit …“ lautet: „Ein per-
sönliches Gespräch mit den Paaren für die Hoch-
zeit macht die christliche Ehe bzw. die der Ehe
analoge Verbindung als Gabe und Aufgabe be-
wusst und klärt den Hochzeitsgottesdienst in sei-
ner Eigenart.“

19. In der Einleitung des nunmehrigen Abschnitts
„4. Die Hochzeit …“ wird in Satz 4 die Wortfolge
„einem evangelischen Segnungspartner“ durch
die Wortfolge „einer evangelischen Partnerin
oder einem evangelischen Partner“ ersetzt, und in
Satz 5 wird nach dem Wort „Überzeugung“ die
Wortfolge „der Partnerin oder“ eingefügt sowie
in Satz 6 das Wort „Partnern“ durch das Wort
„Paaren“ ersetzt.

20. Der siebte, achte und neunte Satz der Einleitung
des nunmehrigen Abschnitts „4. Die Hochzeit
…“ lauten: „Wünscht eine Partnerin oder ein
Partner, dass eine Seelsorgerin oder ein Seelsor-
ger ihrer bzw. seiner Kirche an der Hochzeit mit-
wirkt, können wir dem entsprechen. An der Hoch-
zeit können vom Hochzeitspaar ausgewählte
christliche Zeugen (früher „Trauzeugen“) mit-
wirken, denen dann die besondere Aufgabe zu-
kommt, das Paar freundschaftlich und fürbittend
zu begleiten. Ist eine Partnerin oder ein Partner
geschieden, oder sind es beide, können wir evan-
gelischen Seelsorgerinnen und Seelsorger eine
neue Ehe bzw. eine neue der Ehe analoge Part-
nerschaft kirchlich segnen, wenn wir zur Über-
zeugung kommen, dass der Wunsch nach Verge-
bung und Segnung glaubwürdig ist.“

21. In der Einleitung von Abschnitt „5. Die Beerdi-
gung“ wird in Satz 1 nach dem Wort „Abschied“
die Wortfolge „von der oder dem“ eingefügt und
das Wort „vom“ gestrichen und in Satz 2 nach
dem Wort „rühmen“ die Wortfolge „die Tote
oder“ eingefügt.
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22. In der Einleitung von Abschnitt „5. Die Beerdi-
gung“ in Satz 3 und in § 11 wird jeweils die
Wortfolge „einer oder“ vor dem Wort „eines“
eingefügt.

23. In § 11 Abs. 1 und in § 12 erster Halbsatz wird
jeweils dem Wort „der“ die Wortfolge „die oder“
vorangestellt.

24. In § 11 Abs. 2 und § 12 wird jeweils dem Wort
„des“ die Wortfolge „der oder“ vorangestellt und
jeweils der Wortfolge „der Pfarrer“ die Wortfolge
„die Pfarrerin oder“ vorangestellt.

Mag.a Ingrid Bachler
Oberkirchenrätin

Mag. Michael Chalupka
Bischof

(Zl. RE-KIG13-000216/2022)

Personalia

Sonstige Gremien

187. Abberaumung der Wahl der
Mitarbeitervertretung

Die für 10. Oktober 2022 angesetzte Wahl für die Mit-
arbeitervertretung für weltliche Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter in der Kirche A.B. (siehe ABl. Nr.
37/2022) muss aus Mangel an Bewerbungen rückwir-
kend mit 1. Oktober 2022 abberaumt werden.
Für den Wahlausschuss:
Ing. Roland Weng, Vorsitzender
Marcel Hahn, LL.M. (WU), LL.B. (WU), stellvertre-
tender Vorsitzender
Manfred Buchhart
Elisabeth Jungreithmayr, MBA
Mag.a Ulrike Pichal

(Zl. RE-KIG17-000209/2022)

188. Neuerliche Ausschreibung der Wahl der
Mitarbeitervertretung

Der neu eingesetzte Wahlausschuss der Mitarbeiter-
vertretung hat gemäß der Ordnung der Vertretung der
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen (OdVM) und der
Wahlordnung den Wahltag für die Durchführung der

Wahl für die Mitarbeitervertretung
für weltliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

in der Kirche A.B.

mit 10. Mai 2023 festgelegt. Als Stichtag für die Be-
stimmung der Wahlberechtigung wird der 10. Novem-
ber 2022 festgelegt.
Das aktive Wahlrecht besteht für alle voll-, teilzeit-
oder geringfügig beschäftigten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter, welche am Wahlstichtag das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und deren Dienstverhältnis zu ei-
ner Einrichtung der Evangelischen Kirche A.B. gemäß
§ 2 OdVM am Stichtag und am Wahltag aufrecht be-
steht.
Passiv wahlberechtigt sind die aktiv Wahlberechtig-
ten, soweit sie am Wahltag volljährig sind, ausgenom-
men jedoch jene Personen, welche am Stichtag und am
Wahltag geringfügig beschäftigt sind.
Die Wahl erfolgt ausschließlich per Briefwahl.
Der Wahlausschuss:
Marcel Hahn, LL.M. (WU), LL.B. (WU), Vorsitzen-
der
Ing. Roland Weng, stellvertretender Vorsitzender
Manfred Buchhart
Mag.a Ulrike Pichal
Mag.a Sigrun Plattner, LL.M.
Ehsan Astani (Ersatzmitglied)

(Zl. RE-KIG17-000209/2022)

Wahlergebnisse

189. Evangelische Superintendenz A.B.
Kärnten und Osttirol:

Superintendentialausschuss –
Änderung der Zusammensetzung

Bei der Superintendentialversammlung der Evan-
gelischen Superintendenz A.B. Kärnten und Osttirol

wurde Ing. Wolfgang Hiden – nach Ausscheiden von
KR Ing. Klaus Kronlechner – in den Superintenden-
tialausschuss gewählt.

(Zl. GD-SUP01-000199/2022)
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Ordinationen, Ermächtigungen und abgelegte Prüfungen

190. Ordination von Mag. Marcus Hütter
Mag. Marcus Hütter wurde am 25. September 2022 in
der Evangelischen Erlöserkirche in Graz-Liebenau
durch Superintendent Mag. Wolfgang Rehner unter
Assistenz von Dipl.-LSBin Birgit Traxler, MSc und
Senior Mag. Markus Lintner ordiniert.
(Zl. P 2402; 1538/2022 vom 26. September 2022)

191. Ordination von Klaus Kudella
Klaus Kudella wurde am 2. Oktober 2022 in der
Evangelischen Kirche in Gmunden durch Superinten-
dent Dr. Gerold Lehner unter Assistenz von Senior
Mag. Martin Eickhoff ordiniert.
(Zl. P 2421; 1612/2022 vom 17. Oktober 2022)

192. Ordination von Mag.a Katharina Payk
Mag.a Katharina Payk wurde am 15. Oktober 2022 in
der Evangelischen Lutherkirche in Wien-Währing &
Hernals durch Superintendent MMag. Dr. Matthias
Geist unter Assistenz von Oberkirchenrätin Gerhild
Herrgesell, MA und Oberkirchenrat MMag. Johannes
Wittich ordiniert.
(Zl. P 2411; 1609/2022 vom 17. Oktober 2022)

193. Ordination von
Benjamin Pölzleitner, BTh

Benjamin Pölzleitner, BTh wurde am 15. Oktober
2022 in der Evangelischen Kirche in Bad Goisern
durch Superintendent Dr. Gerold Lehner unter Assis-
tenz von Pfarrer Mag. Dankfried Kirsch und Pfarrer
Mag. Günter Scheutz ordiniert.
(Zl. P 2406; 1614/2022 vom 17. Oktober 2022)

Bestellungen und Zuteilungen A.B.

194. Bestellung von Mag. Johannes Erlbruch
Mag. Johannes Erlbruch wurde gemäß § 19 Abs. 1
Z 2 OdgA mit Wirkung vom 1. September 2022 zum
Dienst eines Pfarrers auf die Pfarrstelle der Evangeli-
schen Pfarrgemeinde A.u.H.B. Peggau bestellt.
(Zl. P 2362; 1547/2022 vom 27. September 2022)

195. Bestellung von
Dipl.-Theol.in Kathrin Götz

Dipl.-Theol.in Kathrin Götz wurde gemäß § 33 Abs. 1
OdgA mit Wirkung vom 1. September 2022, befristet
bis 31. August 2024, zum Dienst einer Pfarrerin auf
die nicht mit der Amtsführung verbundene Pfarrstelle
der Evangelischen Pfarrgemeinde A.B. Wien-Liesing
zugeteilt.
(Zl. P 2398; 1530/2022 vom 22. September 2022)

196. Bestellung von Dr.in Lydia Lauxmann
Dr.in Lydia Lauxmann wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z 2
OdgA mit Wirkung vom 1. September 2022 zum
Dienst einer Pfarrerin auf die Pfarrstelle der Evange-
lischen Pfarrgemeinde A.u.H.B. Tulln bestellt.
(Zl. P 2403; 1545/2022 vom 27. September 2022)

197. Bestellung von Mag. Michael Welther
Mag. Michael Welther wurde gemäß § 19 Abs. 1 Z 2
OdgA mit Wirkung vom 1. September 2022 zum
Dienst eines Pfarrers auf die weitere, nicht mit der
Amtsführung verbundene 50-%-Teilpfarrstelle der
Evangelischen Pfarrgemeinde A.u.H.B. Salzburg
Matthäuskirche in Kombination mit einer halben Stel-
le mit voller Lehrverpflichtung wiederbestellt.
(Zl. P 1967; 1600/2022 vom 12. Oktober 2022)

Todesfälle

Der Herr über Leben und Tod hat Herrn
Pfarrer iR Prof. Roland Ratz

geboren am 17. Mai 1937 in Gambach, am Mittwoch, den 21. September 2022, im 86. Lebensjahr zu sich in
die Ewigkeit berufen.
Für seinen Dienst in unserer Kirche danken wir Gott und drücken seiner Familie unsere Anteilnahme aus.
Die Würdigung des Lebens und Wirkens von Pfarrer iR Prof. Roland Ratz findet sich im Amtsblatt 2000 auf
Seite 115 anlässlich seines Übertritts in den Ruhestand.

(Zl. P 1283; 1541/2022 vom 26. September 2022)
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Mitteilungen

198. Kollektenaufruf für den
Drittletzten Sonntag des Kirchenjahres,

6. November 2022:
Martin-Luther-Bund in Österreich

Liebe Schwestern und Brüder!
Der Martin-Luther-Bund fördert die Ausbildung und
Fortbildung künftiger Pfarrer/innen, Gemeindepäda-
gog/inn/en sowie Lektor/inn/en. Er tut das mit der Or-
ganisation von theologischen Tagungen, Gewährung
von Stipendien, Vermittlung von Fachliteratur und
Beihilfen für Talare. Der Martin-Luther-Bund hilft
den Gemeinden auch bei der Anschaffung von Para-
menten, Tauf- und Abendmahlsgeräten und Innenein-
richtungsgegenständen für kirchliche Räume, er un-
terstützt sie bei Renovierungsarbeiten ihrer Kirchen
und Gemeindezentren.
Wir danken den Gemeinden für die Kollekte 2021. Mit
Ihrer Hilfe konnte evangelischen Pfarrgemeinden in
ganz Österreich bei verschiedenen Projekten geholfen
werden. Vikar/inn/e/n und Lektor/inn/en unserer Kir-
che wurden bei der Finanzierung des Ersttalars unter-
stützt. In Zusammenarbeit mit der Zentralstelle in
Erlangen konnte auch unseren Partnerkirchen und
Pfarrgemeinden in Rumänien, der Slowakei und Un-
garn geholfen werden.
Die Diasporagabe 2022 wird der Estnischen Evange-
lisch-Lutherischen Kirche (EELK) in Tallinn gewid-
met. Unter dem Motto „Gut ausgebildet – ein Quali-
tätsmerkmal lutherischer Kirche“ stellt der Martin-
Luther-Bund seine Diasporagabe diesem Projekt des
Theologischen Instituts zur Verfügung. Am Institut
sind im Moment 138 Studierende eingeschrieben, da-
von 55 im Bereich Seelsorge und Diakonie, sieben für
Kirchenmusik. Im Pastoralseminar studieren pro Jahr
etwa sechs Personen. Im Bereich der Fortbildung sind
es etwa 400 bis 500 Personen, die an den Kursen eines
Jahres teilnehmen. Durch virtuelle Kurse hofft man,
noch mehr Menschen zu erreichen. Die Unterstützung
des Theologischen Instituts in Tallinn ist eine Inves-
tition in die Zukunft der Menschen und der Estnischen
Evangelisch-Lutherischen Kirche.
Wir bitten Sie ganz herzlich, unsere Arbeit auch in
diesem Jahr durch Ihre Kollekte und Spenden zu er-
möglichen und danken dafür.
Ihr Pfarrer Mag. Jörg Lusche
Bundesobmann

(Zl. KOL 28; 1543/2022 vom 26. September 2022)

199. Predigttexte Kirchenjahr 2022/2023
Der Evangelische Oberkirchenrat A.B. empfiehlt für
das neue Kirchenjahr die Predigttexte nach der
„Ordnung gottesdienstlicher Texte und Lieder“ laut
Beschluss der Synode A.B. vom 16. Juni 2018 (ABl.
Nr. 118/2018), beginnend mit dem 1. Adventsonntag
am 27. November 2022, die Reihe V.

(Zl. A 40; 1550/2022 vom 27. September 2022)

200. Kirchenbeitragseingänge
Jänner bis August 2022

mit Vergleichszahlen aus 2021 samt Sup.-Anteilen
und Einhebegebühren

2022 2021
Superintendenz EUR
Burgenland 2.182.979,91 2.296.146,14
Kärnten 3.155.104,22 3.170.858,22
Niederösterreich 2.743.752,67 2.773.326,54
Oberösterreich 3.846.453,96 3.761.500,06
Salzburg-Tirol 2.458.687,39 2.546.165,13
Steiermark 3.091.408,12 3.108.958,70
Wien 3.800.162,60 3.867.964,51

21.278.548,87 21.524.919,30

Rückgang 2022 gegenüber 2021:
-1,14 % (21.524.919,30)

(Zl. WI-KBT03-000201/2022)
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201. Kollektenergebnisse 2021
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Motivenbericht: Ordnung der Vertretung der
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen –

1. Novelle 2022
Aufgrund der praktischen Erfahrungen bezüglich der
Vorbereitung der Wahl zur Vertretung der Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter hat sich herausgestellt, dass
die bisher vorgesehene Anzahl der Mitglieder der Mit-
arbeitervertretung zu hoch festgelegt ist. Die für den
Bereich der Kirche A.B. bereits anberaumte Wahl
musste abgesagt werden, da sich nicht genug Kandi-
datinnen und Kandidaten fanden. Eine Adaptierung in
Form der Reduzierung der Anzahl der Mitglieder der
Mitarbeitervertretung würde auch eine effizientere
und praktikablere Arbeitsweise innerhalb der Mitar-
beitervertretung ermöglichen und zu einer Verbesse-
rung der Qualität der Interessenvertretung für die Mit-
arbeitenden führen. Die Erlassung einer Verfügung
mit einstweiliger Geltung ist notwendig, damit die an-
gepasste Neuausschreibung der Wahl zugleich mit der
Abberaumung erfolgen kann und möglichst bald wie-
der eine hinreichend legitimierte Mitarbeitervertre-
tung vorhanden ist.

Motivenbericht: Amtshandlungsverordnung
Auf der 5. Session der 15. Synode A.B. wurde am
5. Juni 2021 die neue Hochzeitsagende in Kraft gesetzt
und die bisherige Trauagende aus dem Jahr 1986
gleichzeitig aufgehoben. Da die neue Hochzeitsagen-
de andere Begrifflichkeiten einführt, ist in allen Kir-

chengesetzen und Verordnungen eine entsprechende
Anpassung des Vokabulars vorzunehmen. Nach In-
krafttreten der Änderungen in den gesetzlichen
Grundlagen erfolgt hiermit die Umsetzung in der
Amtshandlungsordnung. Die wesentliche begriffliche
Änderung ist, dass künftig in der Kirche A.B. bei allen
Paaren der Begriff „Hochzeit“ verwendet wird.
Die Verordnung war zudem geschlechtergerecht zu
formulieren. Psychologische Studien zeigen, dass bei
Verwendung des generischen Maskulinums die meis-
ten Menschen sich Männer vorstellen. Fragt man etwa
Versuchspersonen nach berühmten Musikern oder
Schriftstellern, nennen sie signifikant mehr Männer,
als wenn nach „Musikerinnen und Musikern” gefragt
wird. Ähnliches zeigte sich, wenn Kandidaten für po-
litische Ämter genannt werden sollen. Das generische
Maskulinum verzerrt daher die Wirklichkeit, Sprache
lenkt die Wahrnehmung. Die Verwendung einer ge-
schlechtergerechten Sprache ist ein wichtiger Aspekt,
um in der Evangelischen Kirche die Gleichbehand-
lung der Geschlechter zu fördern, Stereotypen abzu-
bauen und Frauen in allen Ämtern und Funktionen
sichtbar und selbstverständlich zu machen.
Da die Bezeichnung als „Ordnung“ keine Auskunft
darüber gibt, ob ein Rechtstext ein Gesetz oder eine
Verordnung ist, wird der Titel zur Klarstellung in
„Amtshandlungsverordnung“ geändert.
Darüber hinaus wurden sprachliche und formale Kor-
rekturen vorgenommen.
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Terminevidenz regionaler und überregionaler Veranstaltungen
Um die Planung von Veranstaltungen zu erleichtern und um Terminkollisionen möglichst zu vermeiden, ist
beim Presseamt der Evangelischen Kirche eine zentrale Terminevidenz eingerichtet. Alle regionalen und über-
regionalen Veranstaltungen wie Gemeindetage, Pfarrkonferenzen, Superintendentialversammlungen und dgl.
– auch solche, die mehr für den kircheninternen Bereich gelten – sind dem Presseamt mitzuteilen. Ebenso kann
telefonisch, per Fax oder über Internet abgefragt werden, ob an einem bestimmten Tag bereits Veranstaltungen
geplant sind.

Das Amtsblatt wolle genau gelesen werden – Erlagscheine mit Verwendungszweck versehen – Geschäfts-
stücke ausnahmslos im Dienstweg vorlegen – Behandlung mehrerer Angelegenheiten in einem Geschäfts-
stück ist unzulässig – In Antworten Geschäftszahl (Beitragskontonummer) anführen – Fristen beachten
(Kollekten-Ablieferung, Vorlage der Rechnungsabschlüsse, Seelenstandsbericht usw.)
Wir ersuchen alle Glaubensgeschwister, ihnen bekanntwerdende Zu- und Wegzüge, Geburten, Trauungen und

Todesfälle evangelischer Glaubensgeschwister dem Pfarramt mitzuteilen.
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